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• Privatraum

• Innenraum

• Gastraum

• Geschäftsraum

santschi möbel und 

innenausbau ag 

3634 thierachern 

Tel. 033 345 32 93 

schreinerei-santschi.ch

Blumensteinstrasse 41
3634 Thierachern
033 345 59 85 | 078 618 15 06
www.monika-stucki.ch

Blumensteinstrasse 41
3634 Thierachern
033 345 59 85 | 078 618 15 06
www.monika-stucki.ch

Refa Reymondin AG
Thun 033 343 20 30 · Bern 031 343 20 30

Sanierungen / Umbauten
Schallschutz mit Gips
Brandschutz
Ökologisches Denken

gipsen  ·  malen
energetische Dämmungen

info@refa.ag · www.refa.ag

 Sorgen Sie vor.
 Jetzt für morgen.
Herolind Mazrek, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
Dipl. Versicherungswirtschafter HF
T 033 226 88 36, herolind.mazrek@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel
Bernstrasse 7, 3600 Thun
T 033 226 88 88, thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch 17

55
07

8

Mein Team und ich begleiten 

Sie gerne Seite an Seite bei all 

Ihren Finanzangelegenheiten. 

Roger Schenk  

Leiter BEKB Uetendorf, 033 227 19 65

roger.schenk@bekb.ch

Persönlich begleiten. Aus Überzeugung.
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Herausgeberin
Einwohnergemeinde Thierachern

Redaktion
Karin Scheidegger (Leitung), Sven Heunert,
Bernhard Rufer

Kontakt für Inhalt / Redaktion / Inserate
Tel. 033 346 00 46 (Gemeindeverwaltung)

Adresse der Redaktion, Inserate, 
Abonnemente
Redaktion «Glütschbachpost»
(Gemeindeverwaltung), 
Dorfstrasse 1, 3634 Thierachern
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Erscheinungsweise und Redaktionsschluss
1. Februar – 1. April – 1. Juni – 1. August – 
1. Oktober – 1. Dezember
Redaktionsschluss ist der 12. des Vormonats.
Die Redaktion behält sich ausdrücklich das 
Recht vor, Artikel aus Platzgründen zu kürzen, 
auf eine nächste Ausgabe zu verschieben 
oder ganz zu streichen. Beiträge mit ehrver­
letzendem Inhalt werden zurückgewiesen.
Leserbriefe werden nicht publiziert.

Produktion
Gerber Druck AG, 3612 Steffisburg, 
www.gerberdruck.ch, info@gerberdruck.ch

Datum	 Anlass	 Veranstalter	 Ort

11.10.	 Herbstgenuss (11–17 Uhr)	 Frauenverein	 Mehrzweckanlage Kandermatte 
15.10.	 Mountainbike/E-MTB 3-Seen-Tour	 Pro Senectute, Hans Schütz	 Treffpunkt: 9 Uhr Parkplatz Kirche Thierachern 
21.10.	 Wanderung	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm
24.10.	 Seniorenmittagessen (12 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Gasthof Löwen, 033 345 50 90
			   Anmeldung bis 2 Tage vorher
25.10.	 Vogelbewertung Geflügel	 Ornithologischer Verein	 Feuerwehrmagazin Thierachern
25.10.	 Raclettabend	 Musikgesellschaft	 Musikhaus
25.10.	 Ausschiessetabend	 Schützengesellschaft	 Café am Bächli
26.10.	 Erntedankgottesdienst	 Ref. Kirchgemeinde	 Kirche Thierachern
4.11.	 Veranstaltungsreihe Frieden (19.30 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Pfruendschüür
13.11.	 Veranstaltungsreihe Frieden (19.30 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend
22.11.	 Konzert	 Musikgesellschaft	 Mehrzweckanlage Kandermatte
25.11.	 Wanderung	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm
27.11.	 Kirchgemeindeversammlung (19.30 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Pfruendschüür
28.11.	 Seniorenmittagessen (12 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Café am Bächli, 033 345 23 42
			   Anmeldung bis 2 Tage vorher
29.11.	 Lotto (ab 14 Uhr)	 Trachtenchörli	 Restaurant Bären
30.11.	 Lotto (ab 14 Uhr)	 Trachtenchörli	 Restaurant Bären

Veranstaltungskalender 1. Oktober – 30. November 2025 

Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 
Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeverwaltung unter Telefon 033 346 00 46 oder gemeindeverwaltung@thierachern.ch entgegen.

Herbstwanderung mit historischer Bedeutung!
Wenn die Tage kürzer werden und die 
Natur ihr buntes Kleid anlegt, ist die bes­
te Zeit, die Schönheit unseres Dorfes und 
seine prägnante Umgebung zu Fuss zu 
entdecken. Meine nachstehenden zwei 
Vorschläge dazu befinden sich zwar nicht 
in Thierachern selber, haben aber einen 
engen Bezug zu unserer Gemeinde:

Tour 1: Wanderung zum 
Kanderdurchstich 
bei Einigen
https://schweizmobil.ch/tour/704597083

Tour 2: Wanderung zu 
den Tropfsteinhöhlen 
in Allmendingen
https://schweizmobil.ch/tour/41368587

Wie komme ich auf diese beiden Wan­
dervorschläge? Als Neuankömmling in 
der Gemeinde wurde mir erst kürzlich 
bewusst, dass sich ein Grossteil von Thier- 
achern im stillgelegten Flussbett der al­
ten Kander befindet. Mit der vor über 300 
Jahren erfolgten Ableitung der Kander 
in den Thunersee bei Einigen wurde das 
damalige Kanderbett im Glütschbachtal 
mitsamt der Thuner Allmend von einem 
Tag auf den anderen trockengelegt. Der 
zwischen 1711 und 1714 für die Umleitung 
erstellte neue Stollen unter der Krete 
des Strättlighügels hielt dem Sommer­
hochwasser der Kander nicht mehr stand 
und stürzte am 19. August 1714 ein. Es 
entstand die Kanderschlucht. Dies hat­
te fatalen Folgen für die Gemeinden 
entlang des damaligen Kanderlaufs von 
Allmendingen, bis nach Uttigen, dem 
früheren Flusseinlauf in die Aare. Diese 
Gemeinden hatten auf einen Schlag kein 

Wasser mehr für die zahlreichen Mühlen, 
Sägereien, Schleifen und Stampfen. Aber 
auch für die Bewässerung der Felder, für 
das Tränken des Viehs und für den Haus­
halt fehlte das Wasser. Was haben sich 
da die Thierachener mit ihrer Bittschrift 
an die Gnädigen Herren in Bern damals 
im Jahr 1698 eingebrockt, mit ihrem 
Wunsch, man möge die ständigen Über­
schwemmungen beseitigen, indem «die 
Kander von den Aaren abgeführt und in 
den Thunersee geleitet werden könnte»? 
Zum Glück konnte dank der Umleitung 
des damaligen Glütschbachkanals in das 
ehemalige Kanderbett, und dem Bau ei­
nes neuen Bachbetts ab der Abzweigung 
des Allmendingenbachs bis zur Mülimatt 
in Thierachern die Wasserknappheit auch 
in Thierachern wieder beseitigt werden.
Ich denke, wenn man sich mit diesem 
Hintergrundwissen auf die von mir vor­
geschlagenen Wanderungen begibt, 
dann schaut man unsere Gegend jetzt 
vielleicht mit ganz anderen Augen an. Die 
grosse Bedeutung des Glütschbachs für 
die Gemeinde und deren Bevölkerung bis 
heute wird einem wieder besser bewusst. 
So hat auch diese Zeitschrift zur Recht 
dessen ehrenwerten Namen erhalten.
Wer mehr zum geschichtli­
chen Hintergrund wissen will, 
findet zusätzliche Infos unter:
https://www.hauswege.ch/kanderdurchstich 

So wünsche ich unserer Leserschaft eine 
wunderschöne Herbstzeit und viel Ver­
gnügen beim Durchblättern der aktuellen 
Glütschbachpost.

	 Herzlichst euer Bernhard Rufer
	 Gemeindeschreiber
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Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung	
033 346 00 46

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf)	
033 346 40 70

Werkhof	
079 346 00 99

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Mittwoch und Freitag
Für Publikumsverkehr geschlossen

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde­
ratspräsident Sven Heunert persön­
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch

Redaktionsschluss 
Glütschbachpost Nr. 6

12. November 2025

Inhalt
Gemeindehaus	 4
Primarschule	 13
Oberstufenschule� 14
Kirche	 17
Parteien, Vereine	 19

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

Papier
Mittwoch, 22. Oktober 
2025 durch die Ober-
stufenschule 
Dienstag, 2. Dezember 

2025 durch die Gemeinde 
Das Papier ist am Abfuhrtag bis 7 Uhr 
gebündelt an den Hauskehrichtsammel­
stellen bereitzustellen. Wir bitten Sie, 
nicht zu schwere Papierbündel zu ma­
chen. 

Karton
Dienstag, 
25. November 2025 
Der Karton ist am Abfuhr­
tag bis 7 Uhr an den Haus­

kehrichtsammelstellen bereitzustellen. 

Altmetallsammlung 
Mittwoch, 
3. Dezember 2025 
Auf dem Parkplatz der 
Schulanlage Kandermatte 

steht in der Zeit von 7.30 bis 11 Uhr eine 
überwachte Mulde bereit. Kosten über 
Grundgebühr. 
	 Bauverwaltung

	 033 346 00 45

Erteilte Baubewilligungen

–	 Reto Dubach, Thierachern
	 Räckholtere 280: 
	 Ersatz Stückholzheizung durch 
	 Holzschnitzelfeuerung

–	 Sabrina Zimmermann, Thierachern
	 Dorfstrasse 11: 
	 Überdachung von Balkon OG 
	 und Terrasse EG

–	 Marianne und Ernst Moser-Zbinden,
	 Thierachern, Hubel 103e: 
	 Bau eines neuen unbeheizten 

Folientunnels und eines beheizten 
Gewächshauses

Herzlich willkommen

Unsere neue Lernen-
de, Alina Augstbur-
ger, stellt sich vor: 
Ich heisse Alina 
Augstburger, wurde 
am 29. August 2010 
geboren und mache 
meine Lehre auf der 

Gemeindeverwaltung in Thierachern. 
Ich wohne in Wattenwil.
Schon bei den ersten Schnuppertagen 
im Beruf Kauffrau EFZ war mir klar, dass 
dieser Beruf für mich in die engere Aus­
wahl kommt. Besonders die vielseitigen 
Aufgaben und Abteilungen haben mich 
sehr interessiert. Zudem gefällt mir, dass 
man viel am Computer arbeitet, was mir 
sehr wichtig ist. Ich habe mir noch vie­
le andere Berufe genauer angeschaut, 
doch Kauffrau war immer mein Favorit.
Mein Hobby ist Turnen, ich bringe mir 
ein paar Sachen einfach selbst bei. Es 
macht mir Spass, neues auszuprobieren 
und zu üben.
Lesen gehört auch zu meinen Hobbys. 
Ich liebe Bücher und würde gerne viel öf­
ter lesen, aber momentan habe ich nicht 
mehr so viel Zeit dafür. 
Dafür bin ich im Winter regelmässig 
auf der Skipiste. Skifahren ist für mich 
einfach schön, die Aussicht auf das ver­
schneite Bergpanorama und dieses Ge­
fühl, den Berg runterzufahren. Es macht 
jedes Mal Spass!
Wenn ich Ferien mache, dann am lieb-
sten am Meer. Dort ist es fast immer 
schön warm, man kann sich im Meer 
abkühlen, spazieren gehen oder einfach 
am Strand relaxen. Ich liebe es, die Son­
nenuntergänge am Meer anzusehen.
Über meine Persönlichkeit kann man 
sagen, dass ich eher eine ruhige Person 
bin, vor allem, wenn man mich gerade 
erst kennenlernt. In neuen Gruppen oder 
Situationen bin ich nicht die, die sofort 
losredet oder im Mittelpunkt stehen 
will. Aber mit der Zeit, wenn ich mich 
wohlfühle, werde ich viel offener. Dann 
erzähle ich richtig viel, lache gern und 
zeige mehr von meiner Persönlichkeit.
Ich freue mich sehr auf die nächsten 
drei Jahre bei der Gemeindeverwaltung 
Thierachern! Auch wenn es wahrschein­
lich viele Herausforderungen geben 
wird, werde ich immer mein Bestes ge­
ben und viel Neues dazu lernen!

	 Alina Augstburger

www.thierachern.ch
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Wir laden Kinder und Eltern herzlich ein zum 
 

Kerzenziehen 
 
Ort: Zivilschutzanlage beim Schulhaus 
Kandermatte Thierachern, in einem 
geheizten Raum 
 
Datum Zeit 
 

Freitag,    31. 10. 2025 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstag,  1.11.2025 10:00 - 16.00 Uhr 
Sonntag,   2.11.2025 10:00 - 16:00 Uhr 
 
Mittwoch,  5.11.2025 14.00 - 17.00 Uhr 
Freitag,     7.11.2025 14:00 - 17.00 Uhr 
Samstag,  8.11.2025 10:00 - 16:00 Uhr 
Sonntag,   9.11.2025 10:00 - 16:00 Uhr 
 
Mittwoch, 12.11.2025 14.00 – 17.00 Uhr 
 
Ab der 2. Klasse ist ein Besuch ohne Begleitung möglich. 
Kosten: Die Kerzen werden nach Gewicht verrechnet. 
100g Fr 2.40. Bienenwachs 100g Fr. 2.80  
Nur Barzahlung möglich! Danke 

 

Einladung zum Abschiedsapéro
Wann:	 Mittwoch, 29. Oktober 2025
	 offen 18 – 20.30 Uhr
Wo:	 Bibliothek Thierachern

Wir möchten uns bei Ihnen mit einem kleinen Apéro für Ihre Treue bedanken. 
Zum Abschied dürfen alle ihre Lieblingsbücher und DVDs aus 
dem Erwachsenensortiment kostenlos mit nach Hause nehmen.

	 Wir freuen uns, wenn Sie noch einmal die Bibliothek besuchen 
	 und wir uns von Ihnen verabschieden können.
	
	 Herzliche Grüsse
	 Team Volksbibliothek Thierachern
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Treibhausgase – Die unsichtbare Decke, die unsere Erde warm hält

Treibhausgase sind Gase in der Luft, die wir nicht sehen können – aber sie sind sehr wichtig für unser 
Leben. Ohne sie wäre es auf der Erde eisig kalt.

… So kalt, dass es kein flüssiges Wasser gäbe und wir Menschen wohl gar nicht existieren würden.

Man kann sich die Treibhausgase wie eine Bettdecke vorstellen: Die Sonne schickt Licht und Wärme auf 
die Erde. Ein Teil der Wärme geht wieder zurück ins Weltall. Aber die Treibhausgase halten einen Teil der 
Wärme zurück wie eine Decke, die verhindert, dass man in der Nacht auskühlt. So bleibt es auf der Erde 
angenehm warm.

Welche Treibhausgase gibt’s? Die wichtigsten Treibhausgase heissen Kohlendioxid (CO₂) – entsteht 
zum Beispiel, wenn wir Benzin, Öl oder Gas verbrennen. Methan (CH₄) – entsteht, wenn Kühe ihr Futter 
verdauen. Lachgas (N₂O) – kommt z. B. aus Düngemitteln in der Landwirtschaft. Wasserdampf – ist 
ebenfalls ein natürliches Treibhausgas.

Das Problem: Die Bettdecke wird zu dick. Heute geben wir durch unsere Lebensweise viel zu viele 
Treibhausgase in die Luft ab – vor allem CO₂. Beispiel: Wenn man ein Einfamilienhaus mit einer Ölheizung 
ein Jahr lang heizt, entstehen dabei etwa vier Tonnen CO₂. Zur Vorstellung: Ein Baum nimmt während 
seines Lebens rund eine Tonne Co2 aus der Luft auf. Somit müssten jährlich vier Bäume gepflanzt werden,
um dieses CO2 zu kompensieren. Aber: Weltweit verschwindet jede Minute Wald in der Grösse von 10 
Fussballfeldern. Es werden also weniger Bäume, obwohl wir mehr davon bräuchten.

Was passiert dadurch? Ist die Decke zu dick, kann sich die Erde nicht mehr richtig abkühlen. Die Erde 
wird immer wärmer. Das nennt man globale Erwärmung. Die Folgen merken wir bereits: Heissere Sommer
mit mehr Hitzetagen, stärkere Stürme und Unwetter, längere Trockenperioden und Dürren, steigende 
Meere, weil Gletscher und Pole schmelzen.
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Amt für Umwelt und Energie

Elektroheizungen: Informationen zur Ersatzpflicht

Weiterführende Informationen zum Thema finden Sie unter:

Planen Sie den notwendigen Heizungsersatz frühzeitig. Nutzen Sie 
hierzu beispielsweise das kostenlose Erstberatungsangebot der 
öffentlichen regionalen Energieberatungen.

www.be.ch/energieberatung

Das kantonale Energiegesetz schreibt vor, dass bis Ende 2031 alle bestehenden 
Elektroheizungen duch erneuerbare Heizsysteme zu ersetzen sind. Die Ersatzpflicht betrifft 
zentrale Elektrospeicherheizungen und raumweise platzierte, dezentrale Elektroöfen oder 
Infrarotpaneele.

Zusätzlich unterstützt der Kanton Bern Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer mit attraktiven Förderbeiträgen für den Ersatz von 
Elektroheizungen.

www.be.ch/energiefoerderung

Die gesetzlichen Grundlagen zur Ersatzpflicht von Elektroheizungen 
definiert das kantonale Energiegesetz (KEnG) in Art. 40 Abs. 2 
KEnG und Art. 72 KEnG.

www.be.ch/keng

Falls Sie die Elektroheizung bereits ersetzt haben und die Daten im 
Gebäude- und Wohnungsregister (GWR) zu Ihrer Liegenschaft 
nicht aktuell sind, können Sie uns dies melden.

www.be.ch/gwr-formular

www.be.ch/elektroheizungen
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Ressort Landwirtschaft, Forsten, Umwelt, Energie 

Regionales Biber-
konzept Thun West 
Was lange währt wird 
endlich gut? Das re­
gionale Biberkonzept 
Thun West konnte 
nach intensiven De­
batten (z.B. im Thu­

ner Tagblatt «Heftige Kritik nagt am 
Biberkonzept» etc.) Ende 2024 durch 
die Räte der beteiligten Gemeinden 
Amsoldingen, Stocken-Höfen, Thiera­
chern und Thun verabschiedet werden. 
Das Jagdinspektorat des Kantons Bern 
hat daraufhin die entsprechende Verfü­
gung für «Technische Eingriffe an Bi-
berdämmen im gesamten Gewässer-
system in Thierachern, Amsoldingen, 
Stocken-Höfen und Thun» erlassen. 
Mit den Massnahmen soll einerseits der 
Schutz der Infrastrukturen gewährleis­
tet, andererseits der Lebensraum des 
Bibers langfristig gesichert werden. Ziel 
ist es, ein möglichst konfliktfreies Zu­
sammenleben von Mensch und Biber zu 
ermöglichen. 

Bildquelle: 

Per Harald Olsen, Christof Angst und UNA AG 

Die Umsetzung des Biberkonzepts star­
tet gemäss Verfügung am 1. Januar 2026 
und ist zunächst bis zum 31. Dezember 
2030 bewilligt. Das Jagdinspektorat be­
gleitet die Massnahmen gemeinsam 
mit einer Steuergruppe, die aus Ver­
tretungen der beteiligten Gemeinden, 
dem Berner Bauernverband, Pro Natu­
ra sowie armasuisse Immobilien – dem 
grössten betroffenen Grundeigentümer 
– besteht. Besonders wertvoll sind auch 
die Inputs eines einheimischen Jung­
landwirts.

Ich freue mich auf konstruktive, lösungs- 
und zielorientierte Begegnungen mit 
allen beteiligten Akteuren. Ihnen allen, 
liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich 
einen farbenfrohen Herbst.
	 Paul Haldemann, 

	 Gemeinderat

Nun beginnt die eigentliche Arbeit
Die Aufgleisung und Umsetzung der 
Massnahmen wird noch viele Gesprä­
che, gegenseitiges Verständnis, Geduld, 
aber auch Zorn, Ärger, Entgegenkom­
men und vieles mehr erfordern. Unten­
stehend finden Sie die verfügten Mass­
nahmen, welche nun zu prüfen sind, 
beziehungsweise deren Umsetzung an 
die Hand genommen werden darf.

Fourier gesucht – 
Unterstütze die Feuerwehr Thierachern-Regio

Hast du Interesse am Feuerwehrdienst, möchtest dich aber nicht als aktive Feuerwehrfrau oder 
aktiver Feuerwehrmann engagieren?
Die Feuerwehr Thierachern-Regio sucht eine engagierte Persönlichkeit für die Funktion 
des Fouriers. In dieser wichtigen Rolle übernimmst du administrative Aufgaben wie die 
Personalverwaltung, Solderfassung und unterstützt das Kommando in der Kommunikation. 
Bei grösseren Einsätzen organisierst du zudem die Verpflegung der Einsatzkräfte.

Fühlst du dich angesprochen und möchtest Teil 
unseres Teams werden?
Dann melde dich bei uns:
info@fw-thierachern-regio.ch

  

Fourier gesucht – Unterstütze die Feuerwehr 
Thierachern-Regio! 

Hast du Interesse am Feuerwehrdienst, möchtest 
dich aber nicht als aktive Feuerwehrfrau oder aktiver 
Feuerwehrmann engagieren? 

Die Feuerwehr Thierachern-Regio sucht eine 
engagierte Persönlichkeit für die Funktion des 
Fouriers. In dieser wichtigen Rolle übernimmst du 
administrative Aufgaben wie die Personalverwaltung, 
Solderfassung und unterstützt das Kommando in der 
Kommunikation. Bei grösseren Einsätzen organisierst 
du zudem die Verpflegung der Einsatzkräfte. 

Fühlst du dich angesprochen und möchtest Teil 
unseres Teams werden? 

Dann melde dich bei uns:  
info@fw-thierachern-regio.ch 
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Ehrungen

Der Gemeinderat führt anlässlich der 
nächsten Gemeindeversammlung vom 
1. Dezember 2025 die Ehrung von Ge­
meindebürgerinnen und Gemeindebür­
gern oder Gruppen durch, die im Ver­
laufe des Jahres 2025 im Beruf, Hobby, 
Sport etc. Resultate mit Auszeichnun­
gen erzielt haben.

Für die Ehrungen gelten 
folgende Richtlinien:
–	 Einzelpersonen und Mannschaften 

(inkl. Behindertensportler, Eisen­
bahner-, Post-Sportvereine), die an 
kantonalen, nationalen oder interna­
tionalen Sport-Meisterschaften Me­
daillenränge erzielt haben.

–	 Ehrenmeldungen anlässlich internati­
onaler Sport-Meisterschaften für den 
4. bis 8. Rang.

–	 Gesangs- und Musikvereine, ebenso 
wie andere Vereine, mit an kantona­
len oder eidgenössischen Anlässen 
erzielter Note «sehr gut».

–		 Einzelpersonen oder Gruppen, welche 
im Beruf oder Hobby an bedeutenden 
Wettbewerben Auszeichnungen er­
halten haben.

Die zu ehrenden Personen müssen in 
der Gemeinde Thierachern wohnen, 
respektive die Gruppen einem ortsan­
sässigen Verein als Mitglied angehören. 
Den Entscheid über die Zulassung fällt 
der Gemeinderat. Geehrt werden nur 
die Angemeldeten. Wir bitten Vereine, 
Gesellschaften, Einwohner und Angehö­
rige, in Frage kommende Personen oder 
Gruppen mit untenstehendem Talon bis 
spätestens am 17. November 2025 bei 
der Gemeindeverwaltung Thierachern 
zu melden. 

Anmeldetalon «Ehrungen 2025»

Name

Vorname

Verein	

Kontaktadresse

Erzielte Leistung/en (Anlass/Ort/Datum)

	

Datum/Unterschrift	

Bitte Ranglisten, Bestätigungen, Zeitungsausschnitte beilegen!


Rokja

Treffs
In diesem Jahr gehört unser Kindertreff 
«Wagen on Tour» in Thierachern zum 
Herbstprogramm. Seit dem 3. Septem­
ber 2025 ist am Mittwoch-Nachmittag 
unser Treff auf dem Pausenplatz der 
Kandermatte von 14–17 Uhr geöffnet. 
Ob körperliche Betätigung, kreatives 
Gestalten oder eine Herausforderung 
für den Kopf, es hat alles dabei. Das Pro­
gramm und die genauen Daten könnt ihr 
dem Flyer entnehmen.

Wenn Sie die Bedingungen 
erfüllen, melden Sie sich auch 
ohne weiteres selbst an!



Glütschbachpost 5_2025   |   10

In eigener Sache
Ende Juli endete das Vorpraktikum von 
Fabienne. Wir danken ihr herzlich für ihr 
Engagement und wünschen ihr im nun 
folgenden Studium viel Erfolg! Seit Au­
gust arbeitet Melissa bei der ROKJA und 
absolviert ihr einjähriges Vorpraktikum.

Mein Name ist Me­
lissa Lesaj, ich bin 19 
Jahre alt und komme 
aus Thun. Dieses Jahr 
habe ich die Fachmit­
telschule (FMS) abge­
schlossen und im Au­
gust mein einjähriges 

Praktikum bei der ROKJA begonnen. 
Schon früh wusste ich, dass ich später 
im Bereich der Sozialen Arbeit tätig sein 
möchte, inspiriert hat mich der Schul­
sozialarbeiter aus meiner Mittelstufe. 
Nächstes Jahr plane ich, an der FHNW 
Soziale Arbeit zu studieren. Wenn man 
mich nicht hier findet, bin ich wahr­
scheinlich in der Halle beim Volleyball­
training mit dem VBC Thun.

Ausblick
Im Jahr 2025 wartet auf euch unter an­
derem:
–	 tolle Programme beim «Wagen on 

Tour» bei euch in Thierachern vom 
	 3. September bis 22. Oktober 2025
–	 tolle Programme im Bleifrei, 
	 Modi* & Gielä*-Träff
–	 Jugendtreffs New Point
–	 Kerzenziehen vom 25. November 
	 bis 3. Dezember 2025
–	 Und, und, und

Alle aktuellen Projekte und Öffnungs­
zeiten unserer Kinder- und Jugendtreffs 
sind auch auf unserer Homepage www.
rokja.ch ersichtlich. Oder besucht unse­
ren Instagram Account _rokja_

� Das ROKJA Team

www.rokja.ch

Trinkwasserqualität Thierachern – 28. Juli 2025
Die Wasserversorgung Blattenheid informiert über die Trinkwasserqualität
in Thierachern

Herkunft des Wassers	  Anteil in %	 Herkunft	
	 95.4	 Quellen Blattenheid, Blumenstein	
	 4.6	 Grundwasser Amerikaegge, 
		  Uetendorf (WARET AG)	

Hygienische	 Die mikrobiologischen Proben lagen innerhalb der 
Beurteilung	 gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist hygienisch
	 einwandfrei.

Chemische	 Messwerte			   Anforderung	
Beurteilung	 Quellen Blattenheid, Blumenstein	 TBDV	
	 Wassertemperatur	 5.6	 °C
	 Gesamthärte	 13.6	 °f	 < 50	
	 Härtegrad	 weich	
	 Calcium (Ca)	 50.2	 mg/l	 < 200	
	 Magnesium (Mg)	 2.6	 mg/l	 < 50	
	 Chlorid	 0.1	 mg/l	 < 250	
	 Nitrat (NO3)	 1.4	 mg/l	 < 40	
	 Sulfat (SO4)	 1.9	 mg/l	 < 250	
	 ph-Wert	 7.9		  6.8 bis 8.2	

	 Grundwasser Amerikaegge, Uetendorf (WARET AG)	
	 Wassertemperatur	 12.1	 °C	
	 Gesamthärte	 29.1	 °f	 < 50	
	 Härtegrad	 ziemlich hart	
	 Calcium (Ca)	 78.0	 mg/l	 < 200	
	 Magnesium (Mg)	 12.9	 mg/l	 < 50	
	 Chlorid	 9.3	 mg/l	 < 250	
	 Nitrat (NO3)	 10.6	 mg/l	 < 40	
	 Sulfat (SO4)	 30.0	 mg/l	 < 250	
	 ph-Wert	 7.7		  6.8 bis 8.2	

	 Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen 
	 gemäss der Lebensmittelgesetzgebung. Beachten Sie bitte
	 die entsprechende Waschmitteldosierung.

Behandlung	 Quellwasser:	 Entkeimung durch UV-Licht
des Wassers	 Grundwasser:	 keine Behandlung

Besonderes	 Das Trinkwasser hat einen guten Geschmack, 
	 es schmeckt immer frisch.

	 Die Wasserversorgung Blattenheid arbeitet nach dem 
	 Wasserqualitätssicherungs-System des SVGW.

Weitere Auskünfte	 Wasserversorgung Gemeindeverband Blattenheid

	 Volker Dölitzsch, Betriebsleiter

	 Aarbord 32e	 v.doelitzsch@blattenheid.ch
	 3628 Uttigen	 www.blattenheid.ch
	 Telefon 033 552 06 01	 Mobile 079 785 73 60
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Bilderausstellung
Erwin Saurer
Vernissage Eingang 
Gemeindeverwaltung

Unser langjähriger Mitbürger, Erwin 
Saurer, lädt Sie herzlich zur Vernissage 
am Freitag, 7. November 2025, 18–19 
Uhr (ca. 18 Uhr Auftritt Jodlerklub Thier­
achern) seiner Bilderausstellung ein.

Nach einem arbeitsreichen und oft har­
ten Leben als landwirtschaftlicher Mit­
arbeiter geniesst er seit 10 Jahren den 
Lebensabend im Turmhuus Uetendorf. 
Dank der umsichtigen Betreuung, Mo­
tivierung und Aufmunterung durch Mit­
arbeitende hat Erwin Saurer zu seinem 
jetzigen Hobby gefunden und malt mit 
Eifer und sehr genau wunderbare Man­
dalas. Und das hat mich – und die Kultur­
kommission – veranlasst, auch einmal 
einem Mitbürger, welcher nicht oft auf 
der Sonnenseite des Lebens stand, die 
Gelegenheit zu geben, seine «Kunstwer­
ke» auszustellen. Es wäre toll, wenn das 
eine oder andere Bild gekauft wird und 
Erwin so ein kleines Sackgeld für einen 
Ausflug und als Anerkennung bekommt.
Durch die Mobilitätseinschränkung der 
letzten Jahre und die «Corona-Zeit» 
ohne Ausgang ist Erwin mit der Maltech­
nik von Mandalas vertraut gemacht wor­
den und hat «Feuer» gefangen. Wenn er 
nicht malt, telefoniert er gerne mit Be­
kannten oder macht einen Spaziergang 
mit dem Rollator, vielfach bis zum Bänkli 
im Dorf bei der Bäckerei und schaut dem 
Treiben zu. 

Lieber Erwin, wir sind stolz auf dich, du 
gibst nicht auf und hast ein neues Talent 
entdeckt, welches dir Freude macht und 
eine gute Beschäftigung ist.

	 Originaltext: Vreni Blesi und Kulturkommission

	 Kürzung: Redaktion

Trinkwasserqualität Thierachern-Wahlen – 28. Juli 2025
Die Wasserversorgung Blattenheid informiert über die Trinkwasserqualität
in Thierachern-Wahlen

Herkunft des Wassers	  Anteil in %	 Herkunft	
	 85.6	 Quellen Baachalp, Oberstocken	
	 14.4	 Grundwasser Mühlematt, Oberstocken	

Hygienische	 Die mikrobiologischen Proben lagen innerhalb der 
Beurteilung	 gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist hygienisch
	 einwandfrei.

Chemische	 Messwerte			   Anforderung	
Beurteilung	 Quellen Baachalp, Oberstocken		  TBDV
	 Wassertemperatur	 6.2	 °C
	 Gesamthärte	 17.3	 °f	 < 50	
	 Härtegrad	 mittelhart	
	 Calcium (Ca)	 51.7	 mg/l	 < 200	
	 Magnesium (Mg)	 10.7	 mg/l	 < 50	
	 Chlorid	 0.2	 mg/l	 < 250	
	 Nitrat (NO3)	 1.4	 mg/l	 < 40	
	 Sulfat (SO4)	 12.3	 mg/l	 < 250	
	 ph-Wert	 7.9		  6.8 bis 8.2	
	
	 Grundwasser Mühlematt, Oberstocken	
	 Wassertemperatur	 8.1	 °C	
	 Gesamthärte	 17.9	 °f	 < 50	
	 Härtegrad	 mittelhart	
	 Calcium (Ca)	 57.2	 mg/l	 < 200	
	 Magnesium (Mg)	 8.7	 mg/l	 < 50	
	 Chlorid	 0.3	 mg/l	 < 250	
	 Nitrat (NO3)	 2.6	 mg/l	 < 40	
	 Sulfat (SO4)	 24.4	 mg/l	 < 250	
	 ph-Wert	 7.8		  6.8 bis 8.2	

	 Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen 
	 gemäss der Lebensmittelgesetzgebung. Beachten Sie bitte
	 die entsprechende Waschmitteldosierung.

Behandlung	 Quellwasser:	 Entkeimung durch UV-Licht
des Wassers	 Grundwasser:	 keine Behandlung

Besonderes	 Das Trinkwasser hat einen guten Geschmack, 
	 es schmeckt immer frisch.

	 Die Wasserversorgung Blattenheid arbeitet nach dem 
	 Wasserqualitätssicherungs-System des SVGW.

Weitere Auskünfte	 Wasserversorgung Gemeindeverband Blattenheid

	 Volker Dölitzsch, Betriebsleiter

	 Aarbord 32e	 v.doelitzsch@blattenheid.ch
	 3628 Uttigen	 www.blattenheid.ch
	 Telefon 033 552 06 01	 Mobile 079 785 73 60
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Der neue Nissan Qashqai.
Defy Ordinary.

CH-001-180x131-4c-J12B-Image.indd   1CH-001-180x131-4c-J12B-Image.indd   1 27.01.25   09:4427.01.25   09:44

Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10
Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles rund ums Auto!

Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com
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Primarschule
Begrüssungsanlass 

Alle Klassen und auch der Kindergarten 
kamen auf den roten Platz. Wir lernten 
unseren neuen Schulleiter kennen. Er 
hat viel über sich erzählt. Es gab noch 
eine Geschichte. Die Geschichte ging so, 
dass jede Klasse vorkam. Als die eigene 
Klasse erwähnt wurde, musste man eine 
Runde springen. Es war eine coole Ge­
schichte und dann war der Begrüssungs­
anlass auch schon fertig.
	 Elina & Maira, 5./6. Klasse Blau

Alle Klassen und auch der Kindergarten 
versammelten sich auf dem roten Platz. 
Eine Kindergartenlehrperson und unser 
neuer Schulleiter sagten noch etwas, 
bevor eine Geschichte erzählte wurde. 
Wenn unsere Klasse in der Geschichte 
vorkam, konnten wir einmal im Kreis 
springen und den Kindern einen Hand­
schlag geben. Als die Geschichte vorbei 
war, konnten wir mit unseren Lehrer/
innen ins Klassenzimmer zurück. Es war 
ein toller Begrüssungsanlass.
	 Joel, 5. Blau

Der Gürbebummel

Am Freitag, 15. August 2025 versam­
melten sich alle 5./6. Klassen vor dem 
Schulhaus Kandermatte. Um 8.30 Uhr 
wanderten wir los. Nach etwa 3 Stun­
den waren wir bei der Gürbe. Das Wetter 
war super. Keine Wolke am Himmel. Es 
war auch heiss. Alle suchten sich einen 
Platz. Einige machten das Feuer be­
reit. Danach brätelten wir. Die meisten 
hatten wenig Wasser dabei. Zum Glück 
mussten wir nicht zu Fuss nach Hause. 
Wir fuhren mit dem Bus bis nach Thier­
achern. Es war ein super tolles Erlebnis 
(ausser dem Laufen).	 Timotej, 6. Blau

Wir trafen uns um 8.15 Uhr auf dem Pau­
senplatz. Wir hatten hier noch kurz Zeit, 
bis wir loswanderten. Wir die 5./6. Blau, 
Grün, Rot und Türkis wanderten etwa 2 
Stunden bis zur Gürbe. Wir konnten bei 
der Gürbe einen Platz suchen, an dem 
wir essen wollten. Wir konnten dort noch 
baden und nach 2 bis 3 Stunden machten 
wir uns auf den Weg zur Bushaltestelle. 
Es war ein sehr cooler Ausflug.	 Joel, 5. Blau

Wir gingen am Freitag in der ersten 
Schulwoche auf den Gürbebummel. 
Alle 5./6. Klassen waren dabei. Es war 
ein tolles Erlebnis und es war auch sehr 
cool. Man konnte sich mit den anderen 
Klassen unterhalten und Spass haben. 
Wir mussten etwa 2 Stunden wandern 
am Anfang war es noch schön kühl, 
dann wurde es immer wärmer. Alle wa­
ren nach dem Tag bestimmt sehr müde. 
Das war der Gürbebummel von der Pri­
marschule Thierachern.	 Nino, 5. Blau
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Oberstufenschule

Die Lerninsel ist ein speziell eingerichte­
tes Schulzimmer der Heilpädagogik mit 
12 bis 14 Einzelarbeitsplätzen. Sie ist so 
eingerichtet, dass Jugendliche in einer 
stillen Atmosphäre möglichst ruhig und 
konzentriert arbeiten und lernen kön­
nen. Es wird nur im Flüsterton gespro­

Lerninsel an der OS Thierachern Regio
Die integrative Schule fordert die Schule heraus –
an der OS Thierachern Regio wird diese weiterentwickelt 

chen. Den Unterricht störende Schüler 
und Schülerinnen können an der OS in­
nerhalb des Schulhauses in die Lerninsel 
geschickt werden. Die Verantwortlichen 
geben im Gespräch Auskunft über den 
Nutzen dieser pädagogischen Massnah­
me für Schule, Kinder und Lehrpersonen.

Welche Schülerinnen und Schüler kom-
men in die Lerninsel?
Naomi Schweizer: Hier arbeiten einer­
seits Kinder mit besonderem Förder­
bedarf, andererseits dient sie auch als 
kurzfristiger Arbeits- und Lernort für 
Schülerinnen und Schüler – sei es, weil 
sie in Ruhe arbeiten wollen oder weil sie 
den Unterricht gestört haben.

Welches ist der Nutzen der Lerninsel?
Michel Weber: An unserer Schule legen 
wir grossen Wert auf ein gutes Sozial- 
und Lernverhalten der Jugendlichen. 
Wir begleiten diese und können je nach 
Situation pädagogische Massnahmen 
ergreifen. Vorteilhaft dabei ist die rasch 
wirksame Massnahme, die kurzen 
Wege. Indem wir Kinder aus der Klasse 
nehmen können, werden Lehrpersonen 
der Regelklasse und die Klasse selbst 
entlastet. In der Lerninsel arbeiten die 
Kinder am stofflichen Inhalt des Regel­
unterrichtes weiter und sind unter Auf­
sicht. Wir stellen fest, dass sie in der Re­
gel konzentrierter arbeiten, sobald sie in 

Flankiert von Schulleiter Michel Weber (links) und Berufskollege Peter Grunder zeigt Heilpädagogin Naomi 
Schweizer das Ticket, mit dem Kinder in die Lerninsel kommen, die den Unterricht gestört haben. 

der Lerninsel sind, wo nur im Flüsterton 
gesprochen wird.

Peter Grunder: Bei der Lerninsel findet 
keine Stigmatisierung des Kindes statt, 
auch wenn es zu uns geschickt worden 
ist. Die Lerninsel ist die richtige Antwort, 
wenn in einer Klasse grosse Heterogeni­
tät herrscht und es viele Kinder hat, die 
in bestimmten Situationen einen ande­
ren Lernort benötigen als der Klassen­
verband.

Naomi Schweizer: Die Kinder kommen 
gerne in die Lerninsel. Auch von Seiten 
der Lehrpersonen ist die Wertschätzung 
gross. Der Nutzen für die die Schule, die 
Kinder, die Lehrpersonen und nicht zu­
letzt für die Eltern ist gegeben.
	
Wie gross ist der administrative Aufwand, 
wenn ein Kind in die Lerninsel geschickt 
wird? 
Peter Grunder: Die Lehrperson notiert 
auf dem Ticket sowohl die Aufgaben, an 
denen in der Lerninsel weitergearbeitet 

werden soll, als auch die Dauer des Auf­
enthaltes. Das Kind gibt beim Eintritt in 
die Lerninsel das Ticket ab, so dass alle 
Beteiligten informiert sind. Alles in allem 
hat dies wenig administrativen Aufwand 
zur Folge.

Ist die Lerninsel während der Unterrichts-
zeit von Montag bis Freitag geöffnet?
Michel Weber: Ausser Mittwoch- und 
Freitagnachmittag ja – also während 
acht von zehn Halbtagen. Wir arbeiten 
daran, sie während der ganzen Unter­
richtszeit offen zu halten. Noch fehlen 
uns derzeit allerdings die erforderlichen 
Ressourcen. Aber das wird noch werden.

Welches ist momentan die grösste Her-
ausforderung für die Lerninsel?
Peter Grunder: Der Fachkräftemangel 
macht sich nicht nur bei der Suche nach 
geeigneten Lehrpersonen bemerkbar, 
sondern auch bei der Heilpädagogik. 
Uns hätten im letzten Schuljahr noch 
weitere heilpädagogische Lektionen zur 
Verfügung gestanden, doch wir haben 
auf dem völlig ausgetrockneten Arbeits­
markt niemanden gefunden.
	 Kurt Heilinger

Landschulwoche 
der 7. Klassen in Charmey 
(Kanton Freiburg)

Die drei neuen 7. Klassen der OS Thiera­
chern durften im schönen Charmey eine 
tolle Landschulwoche verbringen. Die 
Schülerinnen und Schüler der 7c berich­
ten darüber:

Montag
Am Montag um 8.10 Uhr ging es los. Mit 
viel Vorfreude auf die Lagerwoche fuh­
ren wir mit dem Car ca. 1,5 Stunden nach 
Charmey zu unserem Lagerhaus. 
Als wir dort ankamen, konnten wir unse­
re Zimmer einrichten. Danach trafen wir 
uns alle im Aufenthaltsraum und Herr 
Gottschalk erklärte uns den OL vom 
Nachmittag. Mit Jasskarten haben wir 
die Gruppen ausgelost, so dass in jeder 
Gruppe eine Schülerin / ein Schüler aus 
jeder Klasse war.
Danach ging der OL los. Er hatte 15 Pos­
ten, die in ganz Charmey verteilt waren. 
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Zwischendurch hatten noch Lehrperso­
nen gewartet und uns dann z.B. ein Quiz 
oder eine Geschicklichkeitsaufgabe ge­
stellt. 
Nach dem OL hatten wir noch ein biss­
chen Freizeit vor dem Abendessen. 
Ein paar Jungs hatten die Idee, sich die 
Haare zu schneiden. Es gab ein paar in­
teressante Haarschnitte, aber teilweise 
waren sie auch voll okay. 
Zum Abendessen gab es Spaghetti mit 
diversen Saucen. Am Abend gab es noch 
ein Abendprogramm und wir spielten 
das Würfelspiel Abmurksen. 	 Nayla, Elin

Dienstag
Am Dienstagmorgen wurden wir mit 
lauter Musik geweckt. Es hat gereg­
net, bis wir bereit waren. Als wir losge­
laufen sind, hat es nur noch genieselt. 
Nach ca. 1,5 Stunden wandern legten 
wir eine Pause bei der Staumauer vom 
Lac de Montsalvens ein. Anschliessend 
wanderten wir nach Broc, wo wir unse­
re Mittagspause machten. Der nächste 
Programmpunkt war die Cailler-Scho­
koladenfabrik und das Elektrizitätswerk. 
Nach der Führung machten wir einen 
Gruppentausch. Im Cailler-Museum war 
das Highlight, dass man Schokolade 
probieren durfte. Im Elektrizitätswerk 
war es auch sehr spannend, weil es eine 
Blitz-Show gab und wir gelernt haben, 
dass z.B. ein Handykabel auch Strom 
braucht, wenn es eingesteckt ist und 
nichts auflädt. Danach ging es zurück ins 
Lagerhaus.� Emily, Yael, Sophia

Mittwoch 
Am Mittwoch machten wir eine Wande­
rung auf den Berg Vounetz, aber teilten 
uns in zwei Gruppen auf: Eine Gruppe, 
die früh aufstand und hochlief und eine 
Gruppe, die spät aufstand und mit der 
Gondel hochfuhr. Wir von der früheren 
Gruppe mussten schon um 7 Uhr aufste­
hen und um 7.45 Uhr loswandern, das 
war ein Riesenstress! Nachdem wir uns 
alle oben auf dem Berg getroffen haben, 
liefen beide Gruppen zusammen wieder 
herunter. Wir liefen etwa 2 Stunden. Die 
Wanderung war anstrengend, aber sehr 
lustig. Als wir in der Nähe eines Klosters 
ankamen, assen wir Mittag und spielten 
eine Weile beim Bach. Danach liefen 
wir noch etwa eine Stunde und kamen 
wieder in Charmey an. Dort durften wir 
noch etwas einkaufen und das Dorf er­
kunden. Am Abend gab es Lasagne zum 
Abendessen und wir spielten noch ein 
Gesellschaftsspiel. Danach ging es für 
uns Schüler in den Schlafsack. 	 Ben, Simon

Donnerstag 
Ein Tag, zwei Abenteuer! Am Donners­
tag tauschten wir den Bus gegen eine 
Zeitreise ins Mittelalter. Unser Ziel: 
Gruyères. Nach unserer Ankunft teilte 
sich unsere Gruppe auf: 
Eine Hälfte besuchte zuerst die Schau­
käserei und tauchte in die Geheimnisse 
des Gruyère AOP ein. Bei einer kurzen 
Führung erfuhren wir alles über die tra­
ditionelle Herstellung. Die andere Hälfte 
erkundete das Schloss Gruyères. Dort 
erwarteten uns Geschichten von Rittern 
und eine Festung voller Überraschun­
gen. Am meisten staunten wir über ei­
nen für die damalige Zeit sehr modernen 
Personenlift und den Fakt, dass die Burg 
uneinnehmbar war. 
Nach der Mittagspause wechselten die 
Gruppen, so dass wir beide Orte besu­
chen konnten. Am Nachmittag trafen 
sich alle voller neuer Eindrücke wie­
der und wir kehrten mit jeder Menge 
Gesprächsstoff in unser Lagerhaus in 
Charmey zurück.	 Robin, Noah, Nils

Freitag 
Am Freitag mussten wir unsere Sachen 
nach dem Morgenessen packen. Als wir 
fertig waren, gingen wir in Charmey Mi­
nigolf spielen. Um etwa 13 Uhr fuhren 
wir los. Wir fuhren über den Jaunpass. 
Wir kamen etwa um 16 Uhr in Thiera­
chern an. Ich fand die Landschulwoche 
sehr spannend. 	 David

www.schule-thierachern.ch
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Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr
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TCMTCMTCMTCMTCMTCMTCMTCMTCM
TCM-Therapeutin TCM-Therapeutin 
Tel. 079 710 06 23 Tel. 079 710 06 23 
tcm-danielaallemann.chtcm-danielaallemann.ch

Akupunktur 

Tuina

Moxibustion

Schröpfen

Ihr regionaler Elektropartner 
innovativ | stark | persönlich

Steffisburg
033 439 06 06
www.ispag.ch Zweigstelle thieRacheRn

beosolaR gmbh
Drosselweg 1, 3634 Thierachern
T +41 76 483 73 13, beosolar.ch
maRtin.gugleR@spiessag.com

badsanieRung, sanitäR
heiZung
eRneueRbaRe eneRgie
photovoltaik
seRvice + RepaRatuRen

Bierigutstr. 1B – 3608 Thun
Tel. 033 336 11 22 – info@allstor.ch 

Schatten entspannt.

Sonnenstoren  
Lamellenstoren 
Fensterläden 
Rollladen 
Reparaturen 

Neu: Industrieklettern

WAS AM ENDE ZÄHLT, IST DER MENSCH
In Memoria Bestattungen GmbH 

www.inmemoria-bestattungen.ch
Tel. 033 345 18 40
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Kirche

«Jesus sprach zu ihr: Ich bin die Auferstehung 
und das Leben; wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er gestorben ist; und jeder, 
der da lebt und an mich glaubt, wird nicht sterben 

in Ewigkeit. Glaubst du das?» 

Johannes 11,25-26

Inserat

Informationen 
aus der Verwaltung

Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 27. November 2025, 
19.30 Uhr, Pfruendschüür 
Die Botschaft wird ca. 10 Tage vorher 
in alle Haushalte verteilt. Alle stimmbe­
rechtigten Kirchgemeindeglieder sind 
herzlich eingeladen.

Gottesdienste
Sonntag, 5. Oktober 2025, 
9.30 Uhr, Kirche Thierachern
Gottesdienst mit Pfarrerin Ines Stas­
sen Böhlen. Dominik Röglin, Orgel. Der 
Gottesdienst wird vom Radio BEO auf­
genommen und am 9. November 2025 
gesendet. 

Sonntag, 19. Oktober 2025, 
9.30 Uhr, Kirche Thierachern
Gottesdienst mit der KUW 3. Klasse, 
Pfarrerin Mirjam Dätwyler und Andreas 
Dölitzsch, Katechet. Anna Städeli, Orgel. 
Anschliessend Kirchenkaffee.

Sonntag, 26. Oktober 2025, 
9.30 Uhr, Kirche Thierachern
Erntedankgottesdienst mit Pfarrerin 
Mirjam Dätwyler. Anna Städeli, Orgel. 
Anschliessend Zmittag.

Sonntag, 2. November 2025, 
9.30 Uhr, Kirche Thierachern
Reformationssonntag mit Pfarrer Stefan 
Wyss. Dominik Röglin, Orgel. Anschlies­
send Kirchenkaffee und ab 11.15 Uhr  
Orgelmatinee mit Dominik Röglin. 
Eintritt frei, Kollekte.

Sonntag, 16. November 2025, 
17 Uhr, Kirche Thierachern
Aabefyr mit Pfarrerin Nicole Schultz 
Schibler. Vital Frey, Orgel.

Sonntag, 23. November 2025, 
9.30 Uhr, Kirche Thierachern
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Pfarrerin Mirjam Dätwyler. Musikalische 
Mitwirkung: Jodlerklub Thierachern und 
Anna Städeli, Orgel. Gemeinsam geden­
ken wir der Verstorbenen aus unserer 
Gemeinde im vergangenen Kirchenjahr. 
Anschliessend Apéro.

Fahrdienst in der Kirchgemeinde:
Zu jedem Gottesdienst wird ein Fahr­
dienst angeboten. Anmeldung jeweils 
bis am Vortag, 18 Uhr, 079 847 82 72. 

Friedensgebet
8. Oktober 2025 und 
19. November 2025, 18.30–19 Uhr, 
Kirche Thierachern
Wir beten für den Frieden, singen Frie­
denslieder und lesen kurze Texte.

Aktuell

Gemeinsam – Frühstück
8. Oktober 2025 und 
12. November 2025, 8.30–10 Uhr,
Pfruendschüür
Wir laden alle herzlichst zu einem einfa­
chen Frühstück mit einem kleinen Wort 
zum Tag ein. 

Erwachsenenbildung
«Frieden» – Auf dem Weg zu Frieden 
und Versöhnung am Beispiel Ruanda 
4. November 2025, 19.30 Uhr, 
Pfruendschüür
Im Jahr 1994 ereignete sich in Ruanda 
ein brutaler Völkermord. Wie kann da­
nach Frieden und Versöhnung gelingen? 
Und welche Rolle kann der christliche 
Glaube dabei spielen? Mit der Lancie­
rung von Friedensprojekten wurde der 
Weg geebnet, um die Basis für ein wei­
teres Zusammenleben zu ermöglichen. 
Prof. Dr. Christine Schliesser nimmt uns 
mit auf die bewegende Suche Ruandas 
nach Frieden, Gerechtigkeit und einem 
neuen Miteinander.

«Frieden» – Einführung in 
die gewaltfreie Kommunikation
13. November 2025, 19.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Uetendorf-Allmend
Wie können wir selber mit unserem Ver­
halten den Frieden fördern? Die Kommu­
nikationstrainerin Aurelia Reinhart gibt 
uns eine Einführung in die Gesprächs­
technik, mit der auch in Konflikten ehrli­
che und einfühlsame Gespräche geführt 
werden können. In der anschliessenden 
Workshop-Sequenz kann die Methode 
eingeübt werden. 

Alle Veranstaltungen sind gratis, es wird 
je eine Kollekte zugunsten von Frie­
densprojekten gesammelt.
Zu allen Abenden kann der Kirchenbus 
angefordert werden unter 079 847 82 72, 
bis am Vortag um 18 Uhr.

www.kirche-thierachern.ch
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Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren
Die Wandergruppe der Kirchgemeinde Thierachern 
wandert regelmässig einmal pro Monat. 
Wir laden Sie herzlich ein, an unseren Wanderungen
teilzunehmen.

Einladung zur Wanderung vom Dienstag, 21. Oktober 2025 
Treffpunkt	 8.40 Uhr Bahnhof Thun
Abfahrt	 9.01 Uhr ab Thun
Billette 	 bitte selber besorgen
Wanderroute	 Eggerberg – Eggen – Mund
Wanderzeit 	 ca. 2.5 – 3 Std. / T1
Verpflegung 	 aus dem Rucksack
Anmeldefrist 	 Sonntag, 19. Oktober 2025

Organisation und Auskünfte:
Marianne Strauss, Thunstrasse 15, 3634 Thierachern 
marianne.strauss@kirche-thierachern.ch
033 345 30 57 / 079 656 75 91

«Der Besuch Gottes» 
Eine Einführung ins Lukasevangelium
21. und 28. Oktober 2025, 
19.30–21.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Uetendorf-Allmend.
Der Kurs vermittelt geschichtliche Hin­
tergrundinformationen und geht auf 
Besonderheiten, zentrale Themen und 
wichtige Texte des Lukasevangeliums 
ein. Zwischen Teilen im Vortragsstil gibt 
es Übungen, wo wir uns selber mit dem 
biblischen Text beschäftigen. In schriftli­
chen Kursunterlagen ist das Wichtigste 
festgehalten.
Anmeldung bis Montag, 13. Oktober 
2025 an Pfarrerin Ines Stassen, 
ines.stassen@kirche-thierachern.ch 
oder 079 925 25 49.

Projektchor der Kirchgemeinde 
Thierachern
Der Projektchor Thierachern wird unter 
der Leitung von Dominik Breitenbach 
den Gottesdienst vom 7. Dezember 2025 
in der Kirche Thierachern musikalisch 
mitgestalten. 
Dafür proben wir an den Freitagen, 
31.10. / 7.11. / 14.11. / 21.11. / 28.11. / 
5.12. jeweils 19.30–21.30 Uhr 
in der Pfruendschüür. 
Nun suchen wir motivierte Sängerinnen 
und Sänger. Eingeladen sind alle, die 
Freude am Singen haben. Weitere Infor­
mationen finden Sie zu gegebener Zeit 
auf unserer Website. Auskunft erteilt 
Pfarrerin Ines Stassen Böhlen, 
079 925 25 49.

Seniorenkreis
Freitag, 10. Oktober 2025, 
14 Uhr, Pfruendschüür 
Menschenrechte! Pfarrerin Brigitte Sie­
genthaler erzählt uns von ihrem Einsatz 
als Menschenrechtsbeobachterin in Isra­
el/Palästina.

Freitag, 14. November, 
14 Uhr, Pfruendschüür 
Bild und Wort. Elsbeth Boss erzählt uns 
Weihnachtsgeschichten und erkundet 
diese mit uns.

Für Familien, Kinder 
und Jugendliche

ChiNa 
Mittwoch, 10. und 
17. Dezember 2025, 
13.30–16.30 Uhr, 
Pfruendschüür 
Alle Kinder vom 1. Kindergarten bis zur 
6. Klasse sind herzlich eingeladen, mit 
uns eine tolle Zeit zu verbringen. Wir 
basteln, hören Geschichten und essen 
zusammen Zvieri. 
Anmeldungen bis Mittwoch, 26. Novem­
ber 2025 an Fränzi Jutzi, franziska.jutzi@
kirche-thierachern.ch, 033 222 63 45
Bei Anmeldung Name, Alter, Besonderes 
wie Allergien und eine Kontaktperson 
(Natel) angeben. Bitte Hausschuhe und 
einen Unkostenbeitrag von CHF 5.00 (für 
beide Nachmittage) mitbringen.

Time4u – 
Jugendgottesdienst
Freitag, 
7. November 2025, 
19.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus 
Uetendorf-Allmend
mit einem gemütlichen Ausklang für 
alle OberstufenschülerInnen von Thier­
achern, Uebeschi und Uetendorf. Dieser 
Anlass wird von den Schülerinnen und 
Schülern der 7. KUW-Klassen aus Ue­
tendorf, Pfarrerin Mirjam Dätwyler und 
Stefan Brodbeck, Katechet, vorbereitet 
und durchgeführt.

Altglasentsorgung
Nacht- und Sonntagsruhe
Bitte unbedingt beachten, dass an 
Sonn- und Feiertagen sowie nachts 
von 20–7 Uhr kein Altglas in die Sam­
melcontainer geworfen werden darf. 
Die unmittelbaren Nachbarn werden 
es Ihnen danken!

Der Gemeinderat

SPITEX 
Region Stockhorn

Ihre Partnerin für Haus- und Kranken- 
pflege zuständig für die Gemeinden 
Amsoldingen, Reutigen, Stocken-
Höfen, Thierachern, Uetendorf und
Uttigen.

Für Aufträge und Auskünfte stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

SPITEX Region Stockhorn
Uttigenstrasse 30, 3661 Uetendorf
Telefon 033 346 62 00
info@spitex-region-stockhorn.ch
www.spitex-region-stockhorn.ch
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Parteien, Vereine
Frauenverein Thierachern
www.frauenverein-thierachern.ch
Instagram: frauenverein-thierachern 

Herbstgenuss
Es erwarten Sie feine Herbstköstlich­
keiten: Kartoffelsalat mit Würstli, Kür­
bissuppe, Hot Dog, Apfelchüechli mit 
Vanillesauce und Torten. Hobby-Märit, 
Kinderecke. 
Datum: Sa, 11. Oktober 2025, 11–17 Uhr. 
Ort: Mehrzweckhalle Kandermatte. 
11.45–14.15 Uhr: Schwandörgeler 
11.30+14.30 Uhr: Geschichten für Kinder
15.30 Uhr: Showgruppe Flying Poi’s

Kinderkleider- und Spielsachenbörse 
Datum: Do, 16. Oktober 2025. Ort: Pfru­
endschüür. Annahme: Do, 16. Oktober 
2025, 9–10.30 Uhr. Verkauf: Do, 16. Ok­
tober 2025, 15–18.30 Uhr. Abrechnung: 
Fr, 17. Oktober 2025, 10.45–11.15 Uhr.
Die Artikel müssen mit einer Etikette 
angeschrieben sein. Auskunft/Kunden-
nummer: Romina Schneider, 079 269 14 
42, schneider.romina@gmx.ch. 

Advents-Fenster
Auch dieses Jahr möchten wir im Ad­
vent wieder viele Fenster zum Leuchten 
bringen. Wer möchte mitmachen und 
ein Fenster bei sich zuhause dekorie­
ren? Datum frei wählbar. Wer Lust und 
Zeit hat, darf seine Besucher gerne mit 
Glühwein etc. verwöhnen, ist aber kein 
Muss! Interessiert?
Anmeldung/Auskunft: Bis Sa, 1. No­
vember 2025 bei Monika Stucki, 033 345 
59 85, 078 618 15 06, fremo.stucki@
bluewin.ch. Wir freuen uns auf kreative 
Advents-Fenster!

Bienen für unsere Gesundheit / 
API-Therapie erleben
Ein Abend voller Wissen und Anwen­
dung rund um heilsame Bienenproduck­
te. Mit Daniela Ogi und Esther Flückiger.
Datum: Mo, 17. November 2025, 19 Uhr. 
Ort: Pfruendschüür. Kosten: Mitglieder 
CHF 10.00, Nichtmitglieder CHF 15.00 
inkl. Apéro. Informationen: Fabienne 
Weibel, 079 396 44 20, fabi.weibel@
gmx.ch.

Adventskalender 2025
Liebe Frauen von Nah und Fern
Wir suchen 25 Frauen, die gerne einen 
Adventskalender mitgestalten möch­
ten. Jede Frau setzt eine Päckli-Idee 24 
mal um. Alle investieren so viel Kreativi­
tät, Zeit und Geld wie sie möchten. Die 

Päckli werden alle gleich in den Farben 
Rot, Weiss und Braun eingepackt. So 
entsteht ein einheitlicher Adventskalen­
der. Alle Päckli werde mit der zugeteil­
ten Nummer angeschrieben.
Am Dienstag, 18. November 2025, 
19.30 Uhr, treffen wir uns in der Pfruend­
schüür zum Apéro und Päckli-Übergabe. 
Machen Sie bei unserem Adventsprojekt 
mit. Anmeldung/Auskunft: Fabienne 
Weibel, 079 396 46 18, fabi.weibel@
gmx.ch.

Adventszvieri
Daum: Mi, 3. Dezember 2025, 14–16 
Uhr. Ort: Pfruendschüür. Auskunft: 
Pascale Schaefer, 079 285 44 20, pasca­
le.schaefer@hispeed.ch.

DAUERANGEBOTE

Fusspflege
Oktober: Do, 16. von 16–19 Uhr / 
Fr, 17. von 7–18 Uhr 
November: Do, 13. von 16–19 Uhr / 
Fr, 14. von 7–12 Uhr
Dezember: Do, 11. von 16–19 Uhr / 
Fr, 12. von 7–12 Uhr 
Ort: Pfruendschüür. Anmeldung: Linda 
van der Wee, Fusspflegende Pflegefach­
frau FH, 079 676 13 73, info@fusswohl­
zeit.ch.

Hatha Yoga Kurs in Thierachern 
Yoga ist zu 99% Praxis und zu 1% The­
orie. Yoga ist Bewegung und Kräftigung 
des Körpers (Asana), ist kraftvolles 
Atmen und Fluss der Lebensenergie 
(Pranayama), ist Innehalten in der Ent­
spannung Meditation (Dhyana). Yoga ist 
Eins sein mit sich und streichelt die See­
le. Schöpfe neue Kraft für deinen Alltag 
und steigere deine Lebensqualität. Yoga 
ist Zeit für dich.
Kursbeginn: Der Kurs ist fortlaufend. 
Zurzeit besteht eine Warteliste. Pro­
bestunde auf Anfrage möglich. Dieser 
Yoga Kurs richtet sich an alle, die sich 
gerne und bewusst bewegen möchten. 
Für Anfänger und Fortgeschrittene. Da-
ten: jeweils Do, 8.30–9.45 (ausgenom­
men Schulferien). Ort: Pfruendschüür, 
Raum im Dachgeschoss. Mitbringen: 
Yogamatte, bequeme Kleidung, Socken. 
Kosten: CHF 260.00 (10er Abo – 4 Mo­
nate gültig), CHF 23.00 pro Lektion (im 
Semester Abo). Anmeldung/Auskunft: 
Nathalie Studer, Yogatrainerin Lotos, 
079 357 12 84, nathalie.studer@blue­
mail.ch.

Spieltreff 0 – 4 Jahre 
Im 2025 findet kein Spieltreff mehr statt. 
Ab 2026 ist der Spieltreff neu im Halb­
jahresprogramm ersichtlich. 

Traditionelles Hatha Yoga
Bewegung macht glücklich und in der 
Ruhe liegt die Kraft: Yoga vereint bei­
des und verbindet Körper und Geist. Die 
Yoga-Lektionen für Frauen und Männer. 
Einstieg jederzeit möglich. Der Unter­
richt berücksichtigt sorgfältig individu­
elle körperliche Möglichkeiten.
Daten: jeweils Mo, 9–10.30 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür. Mitbringen: beque­
me Kleidung, rutschfeste Yogamatte, 
Decke. Kosten: 10er Abo CHF 220.00 
(3 Monate gültig), Einzellektion:  
CHF 25.00. Anmeldung/Auskunft: Vere­
na Otz, 078 947 09 66.

Musikgesellschaft 
Thierachern 

Waldpredigt 2025
Bei wunderbaren Sommertemperaturen 
durften wir den Waldgottesdienst mit 
drei Taufen am Sonntag, 10. August 2025 
musikalisch umrahmen.
Die drei Täuflinge haben sich über die 
schöne Waldumgebung gefreut, wäh­
rend die Erwachsenen den Worten von 
Pfarrerin Nicole Schultz Schibler folgten.
Während der Predigt spielten wir ver­
schiedene Choräle aus dem Kirchen­
gesangsbuch. Nach dem Ausgangsspiel 
mit dem Lied «Rosmarie» von Heimweh 
spielten wir für die anwesenden Besu­
cherinnen und Besucher während dem 
Apéro noch einige Stücke aus unserer 
Ständlimappe.
Wir bedanken uns bei der Reformierten 
Kirchgemeinde Thierachern, Uebeschi, 
Uetendorf für die freundliche Einladung 
und das feine Apéro. Es ist uns immer 
eine Freude, die Waldpredigt musika­
lisch zu begleiten.
Den drei Täuflingen wünschen wir für 
ihre Zukunft alles Gute.

Dorfturnier des Eisstockclub 
Thierachern
Unter hochsommerlichen Temperaturen 
konnte ein tolles, mit 21 Mannschaften 
bestücktes Dorfturnier durchgeführt 
werden. Die MG Thierachern war, wie 
schon letztes Jahr, mit zwei Mannschaf­
ten (Männer- und Frauenteam) vertre­
ten. Das Männerteam konnte sein Kön­
nen bei den guten Wetterbedingungen 
sensationell umsetzen und qualifizierte 
sich für das Finalspiel am Nachmittag. 
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Die Abwicklung von Unterstützungsanfragen 
bedürftiger ThieracherInnen erfolgt 
vertraulich über den Frauenverein.

www.stauffer-muelhauser-stiftung.ch

Wir gestalten Ihren Garten 
www.bb-gartenbau.ch 033 439 30 70 
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Eisstockklub Thierachern

Dorfturnier vom 16. August 2025
Das Jahr 2025 geht beim ESC Thier-
achern in die Geschichte ein. Noch nie 
konnten wir so viele Mannschaften be­
grüssen. Am Morgenturnier spielten wir 
bei sehr schönem Sommerwetter mit 
7 Mannschaften. Das Nachmittagstur­
nier spielten wir mit 2 Gruppen zu je 7 
Mannschaften. Das Finale absolvierten 
wir mit 6 Mannschaften mit gekürzter 
Spieldauer. Die Rangverkündung konn­
ten wir noch vor dem grossen Gewitter 
durchführen. Rundum eine gelungene 
Veranstaltung.

Rangliste Morgenturnier
1.	 Musik Thierachern	 12 P.
2.	Jassgrüppli	 10 P.
3.	 Spital Riggisberg	 6 P.
4.	Dartklub I	 4 P.	 0.729
5.	 Wyberhuufe	 4 P.	 0.555
6.	Florida Flamengo	 3 P.	 0.911
7.	 Dartklub II	 3 P.	 0.555

Nachmittagsturnier
Gruppe Blau
1.	 Die 4 Schlezer	 12 P.	
2.	Schaer-Team	 10 P.	
3.	 Eisstockfreunde Langnau	  7 P.	
4.	D Abschieber	 6 P.	
5.	 BimBam	 4 P.	
6.	Studer	 3 P.	
7.	 Häneler	 0 P.

Nachmittagsturnier
Gruppe Rot
1.	 Sportklub THC	 12 P.	
2.	Jodlerklub Thierachern	 9 P.	
3.	 Surfklub Güetital	 7 P.	
4.	Bächli-Team	 5 P.	
5.	 Elco	 4 P.	
6.	Musikverein Thierachern	 3 P.
7.	 Sportverein Thierachern	 2 P.	

Final
1.	 Schaer-Team
2.	Die 4 Schlezer
3.	 Sportklub THC		
4.	Jodlerklub Thierachern		
5.	 Jassgrüppli		
6.	Musikverein Thierachern		

Wir danken für die Teilnahme und hoffen 
auf ein erneutes Dorfturnier im 2026!

Dem Frauenteam ist einzig der Start mit 
einem Sieg geglückt, die restlichen Spie­
le gingen leider unentschieden oder ver­
loren aus. Wir haben es alle sehr genos­
sen und freuten uns am Schluss nach der 
Rangverkündigung über die langersehn­
te Abkühlung durch ein Sommergewit­
ter. Herzlichen Dank allen Teammitglie­
dern für den tollen Einsatz! Mitmachen 
ist wichtiger als gewinnen!
Wir danken dem ESC Thierachern für die 
tolle Organisation und Durchführung.

43. Quer durch Thierachern 
«d’Musig vo hiä»
Traditionsgemäss startete die MG 
Thierachern unter dem Gruppennamen 
«d’Musig vo hiä» zum legendären und 
traditionellen Quer durch Thierachern. 
Vom jüngsten Teilnehmer in der Disziplin 
Traktorfahren bis zum ältesten Teilneh­
mer in der Disziplin Eisstockschiessen, 
wurde von allen Stafettenmitgliedern 
volles Engagement und Herzblut ge­
zeigt. Sogar unser Dirigent hat mit mini­
malen Ortskenntnissen die Sprintdiszip­
lin bravourös gemeistert. Im Anschluss 
durfte dann natürlich auch der gemütli­
che Teil an diesem perfekt organisierten 
Anlass nicht fehlen. Vielen Dank allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern von 
«d’Musig vo hiä» und vielen Dank dem 
OK des Sportverein Thierachern für das 
aufrechterhalten dieses traditionellen 
Anlasses!

Neue Küche
Unsere alte Küche hat definitiv ihren 
Dienst getan und wurden mit gemein­
samen Kräften nach der Gesamtprobe 
vom 31. Juli 2025 unter der fachkundigen 
Leitung von Ueli Wittwer demontiert.
Am 1. September 2025 begann dann das 
Küchenteam von Stalder Küchen mit 
dem Einbau der neuen Küche. Und end­
lich war sie fertig: unsere neue Küche 
im Musikhaus! Ein optischer Hingucker, 
hell, freundlich und für kommende Feste 
die perfekte Unterstützung.
Um dies auch gebührend zu feiern, sind 
alle Besucherinnen und Besucher des 
Racletteabend der MG Thierachern am 
22. Oktober 2025, ab 17.00 Uhr, herzlich 
zu einem Glas Wein, Mineralwasser oder 
Orangenjus eingeladen. Wir freuen uns!

Nächste Anlässe
–	 Samstag, 25. Oktober 2025	
	 Racletteabend und Einweihung 
	 der neuen Küche im Musikhaus
–	 Samstag, 22. November 2025
	 Konzert unter dem Motto: 
	 Wilder Westen (14 Uhr Konzert und 

Jubilarenfeier / 20 Uhr Konzert und 
Unterhaltung mit den Line Dance 4 
everyone) in der MZH Thierachern
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Jodlerklub Thierachern

Jodlertreffen Thun Land in Oberhofen
Am Sonntag, 7. September 2025 fand 
das traditionelle Jodlertreffen Thun – 
Land statt. Dieses besteht seit fast 50 
Jahren aus der Gemeinschaft der Jod­
lerklubs rund um die Stadt Thun. Der 
Jodlerklub Oberhofen führte dieses Jahr 
den Anlass in der Halle am Riderbach 
durch. 

Der schweizweit bekannte Jodler und 
Liederkomponist Adolf Stähli aus Ober­
hofen wäre in diesem Jahr 100-jährig 
geworden. Sicher ein Grund für den an­
sässigen Jodlerklub, das Jodlertreffen 
2025 zu organisieren. Am Vorabend fand 
auch noch ein Gedenkkonzert für das 
Jodler-Genie statt. 

Die Einwohnergemeinde Oberhofen lud 
am Morgen alle Teilnehmenden zu ei­
nem Apéro ein. Das abwechslungsreiche 
Programm startete dann mit einem ge­
meinsamen Jodellied. 
Die zwei Vorträge des Jodlerklub Thier­
achern, unter der Leitung von Christian 
Gerber, waren die zwei Lieder «Mi Ju­
gendzyt» von Paul Schreiber und «Ae­
lplerzyt» von Neldi Ming. Als Abschluss 

des Nachmittags wurden mit dem Ge­
samtchor noch zwei Lieder gesungen 
«Es Bärgjützi» und «We d’Schwälbeli i 
Süde zieh», beides Kompositionen von 
Adolf Stähli. Bei gemütlichem Zusam­
mensein fand dann dieser schöne und 
gesellige Tag sein Ende.

Nächste Anlässe
–	 Sonntag, 19. Oktober 2025, 17 Uhr
	 Gemeinsames Konzert mit den 

Hünegg-Musikanten in der Kirche 
Thierachern

–	 Sonntag, 23. November 2025
	 Ewigkeitssonntag Kirche Thierachern, 

Mitwirkung am Gottesdienst
–	 Samstag, 7. / 14. März 2026
	 Konzert und Theater, Mehrzweck-
	 anlage Kandermatte

Singprobe
Jeden Donnerstag findet unsere Sing­
probe in der Aula Schulhaus Kander­
matte Thierachern statt. Ehemalige und 
neue Sängerinnen und Sänger sind herz­
lich willkommen bei uns herein zu schau­
en. Melde dich doch unverbindlich, wir 
freuen uns auf dich!

Kontakt
René Zahler, 079 937 71 52

Ornithologischer Verein 
Thierachern 

Ferienpass-Kinder 2025 
zu Besuch beim OV Thierachern
Anlässlich des Ferienpasses 25 waren am 
15. und 16. Juli 2025 insgesamt 24 Kinder 
aus Thun und Umgebung beim Vogel­
schutz des OV Thierachern zu Gast. Die 
Organisation, Dekoration und Leitung 
hatte Christian Blauner, Obmann Vogel­
schutz, für die beiden Tage.

Für die erste Stunde hatte sich freundli­
cherweise Frau Renate Wyss vom Sama­
riterverein Thun zur Verfügung gestellt. 
Sie instruierte die Kinder was Erste Hilfe 
bedeutet und was im Notfall zu tun ist. 
Die Kinder waren sehr interessiert und 
als sie anschliessend das Gehörte in der 
Praxis üben konnten, hatten sie grossen 
Spass, sich gegenseitig zu verarzten.Benz

Das ideale
Weihnachtsgeschenk!

Das Buch kann für CHF 19.80 
bei der Gemeindeschreiberei 
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Eine Geschichte 
von wilden Wassern und krummen Wegen

Fred Heer

300 Jahre Umleitung der Kander
Jubiläumsschrift
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Die Teilnehmenden wurden anschlies­
send in zwei Gruppen eingeteilt. Ein 
«Grüppli» begann mit Christian die 
Vogelhäuser zu bauen, wo doch etwas 
handwerkliche Geschicklichkeit gefragt 
war, fehlte diese, half Fachmann Chris­
tian weiter.
Die andere Gruppe wurde von Irene 
Mühlematter und Marisa Lüthi betreut. 
Die Kinder konnten dort über ihre Haus­
tiere berichten, verschiedene Tiere 
zeichnen und Fragen stellen. Anschlies­
send zeigte ihnen Irene den Weg vom Ei 
zum Huhn auf und was es alles braucht, 
um Hühner als Haustiere zu halten. Das 
Highlight für die Kinder war, dass sie die 
von Irene und Beat mitgebrachten Sei­
den- und Araucana Hühner streicheln 
und «hämpfelen» konnten. 

Danke Irene und Beat für die Bereitstel­
lung eurer Hühnlein.
Nach dem feinen Mittagessen, Wurst 
vom Grill (grilliert von René) und 
schmackhaftem Hörnlisalat von Erika, 
wurden die Gruppen getauscht.
Wir waren nach den zwei Tagen zufrie­
den, dass wir am Abend alle Kinder den 
Eltern wohlbehalten übergeben konn­
ten. 
Mit unserem Beitrag seitens OV hoffen 
wir, dass die Kinder nicht nur ihre Vogel­
häuschen, sondern auch neue oder ver­
tiefte Erkenntnisse über die Vogelwelt 
mit nach Hause nehmen konnten.

Turnen Thierachern

Puzzlestafette Zürich, 30. August 2025
Endlich konnten wir wieder einmal an 
der Puzzlestafette im Letzigrund in 
Zürich teilnehmen. Diese Stafette ist 
ein sehr toller Anlass, welcher im Rah­
men des Schweizerfinals UBS Kids Cup 
stattfindet. Dort wo zwei Tage zuvor die 
Weltstars auf den Bahnen liefen, kämpf­
ten nun unsere beiden Teams um jede 
Sekunde und jeden Treffer. Nebst den 
zwei Stafettenläufen hatten wir genug 

Zeit, um Unterschriften zu sammeln, 
Spiele zu spielen und die gemeinsame 
Zeit zu geniessen. Zum ersten Mal hat­
ten wir unser Maskottchen dabei, sehr 
zur Freude unserer jüngeren Kids. Merci 
allen Teilnehmenden, den Fans und dem 
Staff.

Westamtturntag 
vom 6. September 2025
Der Westamtturntag fand in Burgistein 
statt. 25 Kids/Jugendliche gingen an den 
Start. Es wurde um Zentimeter und Se­
kunden gekämpft. Vor der Siegerehrung 
fand noch die Pendelstafette statt. Das 
ist immer einer der Höhepunkte des 
Wettkampfs und alle Teams werden 
kräftig von ihren Fans angefeuert. Mit 
einem Team schafften wir sogar den 
Sprung in den Halbfinal, für den Finalein­
zug fehlte nur wenig, obwohl wir mit ei­
nem sehr jungen Team am Start waren. 
Bei der anschliessenden Siegerehrung 

konnten sechs Medaillen und etliche 
Auszeichnungen entgegen genommen 
werden. Wir gratulieren allen zu ihren 
guten Resultaten.

Turnen nach den Herbstferien
Nach den Herbstferien starten wir auch 
wieder mit unserem ElKi Turnen (El­
tern-Kind Turnen). In vielen Gruppen 
haben wir im Moment noch freie Plätze. 
Einzig bei den Meitschi 1 (1. – 3. Klasse) 
gibt es leider wieder eine Warteliste. 

Wir freuen uns auf viele kleine und gros­
se Turnerinnen und Turner. 

Reservationen 
Grillstelle Mülimatt

Ihre Reservation für die Grillstelle 
beim Sportplatz Mülimatt nimmt 
Thomas Stauffer unter Telefon  
079 859 70 85 gerne entgegen.
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smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau
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Sportverein Thierachern

Am Freitag, 22. August 2025, fand auf 
dem Areal der Schulanlage Kandermat­
te das 43. Quer durch Thierachern statt. 
Geprägt von wechselhaften und reg­
nerischen Bedingungen wurde mit den 
Aufbauarbeiten der Grundstein für ein 
gemütliches Fest geschaffen. Glückli­
cherweise kam der Wetterumschwung 
und am Festtag konnte unter besten 
Wetterbedingungen gestartet werden. 
Mit insgesamt drei Starläufen und 27 
Mannschaften fand das Quer durch 
Thierachern in diesem Jahr grossen An­
klang. Der Start erfolgte dabei wie in 
den letzten Jahren auf dem roten Platz 
des Kandermatte Areals. Dabei starte­
ten die jüngsten der Teams auf ihren 
Trettraktoren. Nach der Übergabe an 
den Biker ging es steil bergauf in Rich­
tung Räbberg. Nach einer rasanten und 
rutschigen Abfahrt stand die Übergabe 
an den Rennvelofahrer an. Mit vollem 
Einsatz an den Pedalen ging es mit ho­
her Geschwindigkeit in den Brügggar­
ten. Nach einem intensiven Rennen vom 
Brügggarten bis in den Schwand, erfolgt 
der Wechsel zum zweiten Läufer, wel­
cher das Maskottchen dann im Amei­
senweg dem Trottinettfahrer übergab. 

Nach einem weiteren Wechsel auf die 
Rollschuhläufer fanden die Teilnehmer 
den Weg zurück in die Kandermatte 
und der Lauf war beendet. Nebst dem 
alljährlich stattfindenden Lauf wurden 
die Teams auch in drei Einzeldiszipli­
nen gefordert. Beim Eisstockschiessen, 
Platzgen und Luftgewehrschiessen 
konnten die Teams ihr Können unter 
Beweis stellen.

Doch auch nach dem Lauf und den Ein­
zeldisziplinen war das Quer natürlich 
noch nicht vorbei. Nach erfolgtem Wett­
kampf konnten sich alle Besucherinnen 
und Besucher in der Festwirtschaft ver­
pflegen. Die familienfreundliche Fest­
wirtschaft ist ein klares Aushängeschild 
des Anlasses und wurde auch in diesem 
Jahr wieder rege genutzt. Nach der 
Rangverkündigung ging um 21 Uhr die 
Bar auf. Zusammen mit allen Helfern 
und Besuchern wurde auf den Sommer­
abend angestossen. Auf diesem Weg ein 
herzliches Dankeschön an alle Besucher 
und Besucherinnen der diesjährigen 
Ausgabe, sei es im Einsatz in einem der 
Teams oder als Gast in der Festwirt­
schaft.

Damit es uns als Organisatoren möglich 
ist, allen Teilnehmern eine reichhalti­
ge Preiskiste überreichen zu können, 
konnten wir auch in diesem Jahr auf un­
zählige Sponsoren zurückgreifen. Nur 
dank der Unterstützung unserer lokalen 
Partner ist es möglich, jedes Jahr einen 
solchen Preis zusammenzustellen. Ein 
grosser Dank an alle Firmen, welche das 
Quer durch Thierachern jedes Jahr un­
terstützen!

Um einen Anlass wie das Quer durch 
Thierachern durchführen zu können, 
waren wir wie jedes Jahr auf zahlreiche 
Helfer angewiesen. Ohne euch wäre ein 
Anlass in dieser Grössenordnung nicht 
durchführbar. Auch auf diesem Weg 
noch einmal «äs riise Merci a aui Häufer- 
inne u Häufer!».

Das nächste Quer durch Thierachern 
wird am 21. August 2026 stattfinden. Wir 
freuen uns bereits heute auf zahlreiche 
Anmeldungen und auf ein gemütliches 
Beisammensein in der Festwirtschaft.

Quer-Rangliste 2025 siehe Seite 27
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Sie haben Fragen?

Meine Meldepflichten  
als Hundehalter

Informationen 
für Hundehalter

    Weitere Informationen  
erhalten Sie hier: 

 Telefon: 0848 777 100

 E-Mail: info@amicus.ch

w w w. a m i c u s . c h

© 2017

Identitas AG, Stauffacherstrasse 130A, 3014 Bern

AMICUS –  
die moderne Datenbank 
zur Registrierung von 
Hunden in der Schweiz
Das Gesetz (Stand 13. Juni 2016) fordert gemäss 

Tierseuchenverordnung 916.401 Artikel 16-18: 

−  Kennzeichnung und Registrierung von Hunden

−  Meldungen bei der Lieferung und Weitergabe von 

Mikrochips

− Meldepflichten der Tierhalter

−  Einsicht, Bearbeitung und Aufbewahrung der 

Daten

− Hundeausweis

Aufgrund dieser Gesetzesforderungen betreibt die 

Identitas AG die Hundedatenbank AMICUS.

Bitte beachten Sie zusätzlich die kantonalen 

Gesetzgebungen.
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22. August 2025 Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen unsere Sponsoren! 

Rangliste des 43. Quer durch Thierachern

Rang Rangpunkte Mannschaft Von- Bis Zeit Rang Punkte Rang Punkte Rang Punkte* Rang
1 35 Full Send Boys 221 -230 08:10 1 12 19 718 6 88 5
2 37 Di Grünnä 241 -250 08:55 5 21 10 754 1 100 1
3 52 Di zäh Blitzä 181 -190 08:29 2 2 26 653 11 88 5
4 54 Don Promillos 261 -270 08:29 2 21 10 712 9 68 25
5 60 Powerrangers 151 -160 08:29 2 7 22 551 19 86 9
6 67 Die Turbo-Summser 111 -120 09:00 7 26 7 694 10 84 15
7 72 Die gestiefelten Muskelkater 71 -80 09:00 7 25 8 753 2 54 27
8 75 Di 10 Pumas 91 -100 09:01 9 40 1 739 3 64 26
9 80 D'Blüemeler 231 -240 08:57 6 11 20 531 21 86 9
10 88 BUDDY'S 121 -130 09:32 12 21 10 595 16 94 2
11 88 Affäbandä 161 -170 09:48 15 38 3 718 6 90 4
12 104 Untererschwand 211 -220 09:09 10 7 22 617 15 82 17
13 104 Th-City united 41 -50 09:20 11 18 16 392 24 86 9
14 105 Schwandstrasse-Connection 251 -260 09:46 14 0 27 739 3 88 5
15 111 Hühnerhaufen 1 -10 09:32 12 21 10 533 20 78 21
16 117 The 3 Family Clan 191 -200 10:02 16 20 14 715 8 84 15
17 127 vom Dorf fürs Dorf 171 -180 10:09 17 19 15 577 18 86 9
18 131 Tramühlis mit Z 141 -150 10:10 18 4 25 638 13 92 3
19 137 D'Musig vo hiä 101 -110 10:19 20 35 4 649 12 78 21
20 143 Gartenhöckler 131 -140 10:43 22 39 2 634 14 82 17
21 150 Minions 21 -30 11:45 24 33 5 595 16 86 9
22 158 D'flitzer Gang 61 -70 10:18 19 8 21 445 23 80 19
23 163 The Bigfooders 201 -210 10:19 20 17 18 189 26 80 19
24 168 Fehler 404 Gruppe nicht gefunden 51 -60 10:47 23 6 24 721 5 70 24
25 168 Pink Mimosas 11 -20 12:13 25 24 9 319 25 86 9
26 179 Die fliegenden Kühe 81 -90 12:17 26 31 6 516 22 78 21
27 183 Turboschnecken 31 -40 12:25 27 18 16 187 27 88 5

Resultat Startnummer Lauf Eistock Platzgen Schiessen

Formel Total Rangpunkte = (5 x Rangpkt. Lauf) + (1x Rangpkt. Eistock) + (1x Rangpkt. Platzgen) + (1x Rangpkt. Schiessen)
*gemachte Punkte * 2  / bei gleichen Rangpunkten erhaltet das Team mit dem schnelleren Lauf den höheren Rang
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Familienbrätle
Ende der Sommerferien war das tradi­
tionelle SP-Familienbrätle auf der Müli­
matt wie immer gut besucht. Neben 
den vielen erfreulichen Ferienberichten 
wurden auch die Gründe für den leider 
nicht mehr zustande kommenden Weih­
nachtsmärit besprochen.

Am Quer 
«Vom Dorf fürs Dorf» ging als Mann­
schaft der SP am Quer durch Thiera­
chern an den Start. Bei selbstverständ­
lich vollem Einsatz und viel Spass – ohne 
grosse Ambitionen – hat es die fröhliche 
Truppe immerhin auf Platz 17 geschafft!

Parteiversammlung 
An der August-Parteiversammlung wur­
den die üblichen Geschäfte behandelt 
und die Parolen für die anstehenden Ab­
stimmungen gefasst. Zu reden gab ein­
mal mehr die schwierige Situation mit 
dem immer dringender werdenden Bau 
der Primarschule Kandermatte. Für die 
Grossratswahlen 2026 wurden von der 
SP Thierachern mit Applaus Sven Heun­
ert und Lynn Heunert nominiert.

«Vom Dorf fürs Dorf» war die Mannschaft 
der SP am Quer.

An der August-Parteiversammlung 
wurden die üblichen Geschäfte 
behandel.

SP Thierachern und unabhängige WählerInnen



Pro Senectute Kanton Bern 
Beratungsstelle Thun 
Malerweg 2 · Postfach 152 · 3602 Thun · Telefon 033 226 70 70 
b+s.oberland@be.prosenectute.ch · www.be.prosenectute.ch 

FitGym Thierachern 
Bewegung – Gesundheit - Wohlbefinden 

Steigern Sie Ihr Wohlbefinden – es ist nie zu spät, sportlich aktiv zu werden. FitGym 
(Turnen) ist das traditionsreichste Sportangebot der Pro Senectute. Um auch in 
Zukunft selbständig und unabhängig zu sein, ist regelmässiges Training von Kraft, 
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer notwendig. Vielfältige Bewegungsformen 
zu Musik und die abwechslungsreichen Bewegungsspiele machen Spass, fördern die 
gute Laune und ermöglichen soziale Kontakte. 

Wochentag: 

Zeit: 

Kursort: 

Leitung: 

Mitnehmen: 

Kosten: 

Versicherung: 

Mittwoch 

15.00 – 16.00 Uhr 

Turnhalle Thierachern 

Fritz Wyss, Tel. 079 637 22 80 

Bequeme Turnkleidung, Turnschuhe 

CHF 70.–     10er Abo (übertragbar) 
CHF 170.–   Jahresabonnement (persönlich) 

Bitte beachten Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 
im Kurs- und Veranstaltungsprogramm oder auf unserer Website. 

Melden Sie sich bei der Gruppenleitung für eine Gratis-Schnupperlektion. 

Mehr Informationen unter Telefon 033 226 70 70 oder www.be.prosenectute.ch 

Dieses Angebot ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen subventioniert, weil es in besonderem Masse 
die Selbständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert. 


